
einem gefestigten Parteikollektiv, in dem das 
innerparteiliche Leben in voller Übereinstim­
mung mit den gesellschaftlichen Erfordernis­
sen ist, geben die Genossen den Werktätigen 
ein Beispiel.
Die Bezirksleitung konzentriert sich besonders 
darauf, die Kampfkraft der Grundorganisatio­
nen als wichtigstes Bindeglied zu den Massen 
zu erhöhen. Wir nehmen besonders durch un­
ser direktes Einwirken und den Erfahrungsaus­
tausch mit den Kreisleitungen darauf Einfluß, 
daß inhaltsreiche und erzieherische Mitglieder­
versammlungen stattfinden. In ihnen erhalten 
die Genossen durch die Erläuterung der Politik 
der Partei überzeugende Argumente für das po­
litische Gespräch mit den Arbeitskollegen. Hier 
werden sie durch die Auswertung der besten 
Methoden der Massenarbeit angeregt, ihre Ver­
bindung zu den Werktätigen noch enger zu ge­
stalten. Diese Atmosphäre in den Mitglieder­
versammlungen bewirkt, daß sich solche Eigen­
schaften wie Prinzipienfestigkeit, Kamerad­
schaftlichkeit und Hilfsbereitschaft entwickeln, 
die wichtige Grundlagen für das Wirken der 
Genosssen darstellen.
Die größte Autorität genießen jene Grundorga­
nisationen und Genossen bei den Arbeitern, de­
ren Position fest den Beschlüssen des ZK ent­
spricht, die stets die Meinung der Kollegen ken­
nen und in ihrer täglichen Arbeit achten, die 
voranschreiten und mutig gegen Schwierig­
keiten angehen, die hohe Anforderungen an 
sich selbst stellen.
Die Grundorganisation im VEB Kammgarnspin­
nerei Niederschmalkalden hat dabei gute Er­
fahrungen sammeln können. Bereits seit vielen 
Jahren erfüllt das Betriebskollektiv vorbildlich 
seine Planziele und leistet einen wichtigen Bei­
trag in der Produktion hochwertiger Konsum­
güter.
In den Mitgliederversammlungen erhalten alle 
Genossen das Rüstzeug, sich ständig als Ver­
trauensleute der Werktätigen zu bewähren und 
ihre Fragen geduldig und überzeugend zu be­
antworten. Interessante Vorträge über die Ent­
wicklung des Kräfteverhältnisses zugunsten des 
Sozialismus in der Welt, über den Kampf der 
sozialistischen Länder zur Durchsetzung des 
Prinzips der friedlichen Koexistenz und andere 
Probleme vermitteln den Genossen Argumente 
und Hinweise. Oft berichten Parteigruppen dar­
über, wie das politische Gespräch verläuft, mit 
welchen Argumenten sie auftreten* wo sie 
Schwierigkeiten haben und wie die Genossen 
politische Kleinarbeit leisten. Bei der Vorbe­
reitung der Mitgliederversammlungen achtet 
die Parteileitung darauf, eine Atmosphäre der

Aufgeschlossenheit und Offenheit, der ständi­
gen kritischen Einschätzung des Erreichten und 
der Konsequenz beim Anpacken der zu lösen-

| den Aufgaben zu sichern.
Die Parteileitung bildet sich zu den Aufgaben

* einen politischen Standpunkt, wobei ihr Kon­
sultationen mit den Arbeitern, Meistern und 
Ingenieuren eine wichtige Hilfe sind. So war 
es auch bei der Diskussion zum Planentwurf 
für das Jahr 1973. Die Genossen gingen in der

? Diskussion mit den Arbeiterinnen davon aus,
* daß jede weitere Verbesserung des Lebens­

niveaus ein hohes Entwicklungstempo der Pro­
duktion, die Erhöhung der Effektivität des wis­
senschaftlich-technischen Fortschritts und des

'Wachstums der Arbeitsproduktivität zur 
Grundlage hat.
Sie analysierten gemeinsam mit den Funktio­
nären der Gewerkschaftsorganisation den Ar­
beitsablauf, um durch bessere Lichtbedingun­
gen und die Verringerung des Lärms die Tä­
tigkeit der Arbeiterinnen weiter zu erleich­
tern. In den Brigaden führten die Genossen 
viele Aussprachen, um weitere Reserven für 
die Planerfüllung zu erschließen. Zahlreiche 
Vorschläge der Arbeiterinnen und der Angehö­
rigen der technischen Intelligenz zur besseren 
Nutzung der Arbeitszeit und der Grundmittel 
waren das Ergebnis der zielstrebig geführten 
politischen Gespräche.
Gestützt auf die Initiative der Werktätigen 
konnte die Parteiorganisation das Kampfziel 
stellen, bereits im III. Quaital 1972 nach den 
Kennziffern des Jahres 1973 zu arbeiten.

Parteigruppe —
Kern des Arbeitskollektivs
Große Aufmerksamkeit schenkt die Partei­
leitung der Kammgarnspinnerei der Arbeit der 
Parteigruppen. Die Genossen erkennen völlig 
richtig, daß das Niveau der Parteiarbeit und 
die Verbindung zu den Massen wesentlich von 
einer guten Arbeit in den Parteigruppen ab­
hängt. Die Parteileitung arbeitet regelmäßig 
mit den Parteigruppenorganisatoren und unter­
stützt durch ihre Mitglieder unmittelbar die 
einzelnen Parteigruppen in ihrer täglichen Ar­
beit.
In der Kammgarnspinnerei sind die Partei­
gruppenversammlungen schöpferische Beratun­
gen, wie jeder Genosse an der Erfüllung der 
Beschlüsse der Mitgliederversammlung mit­
wirkt. Die Genossen finden sich dann in ihrer 
Parteigruppe zusammen, wenn es erforderlich 
ist, wenn rasch informiert werden muß, wenn 
Argumente zu vermitteln und bestimmte Auf-
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